
Anfrage

des Abgeordneten Waldhäusl

an Herrn Landesrat Dipl. Ing. Plank

betreffend: Fragwürdige Vorgänge bei der Hagelversicherung

Wie dem Anfragesteller bekannt wurde, ist es bei der NÖ Hagelversicherung zu fragwürdigen 
Vorgängen gekommen. Da das Bundesland Niederösterreich den heimischen Bauern aufgrund 
eines Landtagsbeschlusses zur Prämie für die Hagelversicherung einen Zuschuß gewährt, ist es 
im Interesse des Landes Niederösterreich,  etwaige Unkorrektheiten bei der Abwicklung der 
Hagelversicherung abzustellen.

Der Gefertigte stellt daher an Herrn Landesrat DI Plank folgende

Anfrage:

1) Ist Ihnen, als für Landwirtschaft zuständiges Mitglied der NÖ Landesregierung bekannt, 

dass es im Jahr 2000 bei der Erhebung von Trockenschäden wiederholt zu Problemen 

gekommen ist?

2) Ist Ihnen bekannt, dass bei einem Gutsbesitzer, der auch Mitglied des Hagelbeirates der 

Hagelversicherung ist, ein bereits aufgetretener Schaden nachträglich versichert wurde?

3) Wurden  Sie  in  Ihrer  Funktion  als  NÖ  Agrarlandesrat  informiert,  daß  die 

Staatsanwaltschaft zur Überprüfung der o.a. Angelegenheit eingeschaltet wurde?

4) Ist Ihnen bekannt, dass Landwirte die über keinen politischen Einfluss verfügen, wegen 

weniger Tausend Schilling zu Gericht gehen müssen, um von der Hagelversicherung 

den Schaden abgegolten zu bekommen?

5) Ist  Ihnen  bekannt,  dass  die  Methode  zur  Ertragsschätzung  bei  Getreide,  die  bei 

Schadensmeldungen  angewandt  wird,  laut  einem Bericht  des  Ministeriums  als  sehr 

ungenau dargestellt wird?

6) Ist Ihnen bekannt, dass bei den Kontrollschätzungen oftmals keine gerichtlich beeideten 

Sachverständigen eingesetzt wurden? 
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